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Vorwort
Dieses Buch entstand aus der Zusammenarbeit zunächst von 
uns als Allgemeinmedizinern. Wir waren – wie viele andere 
Ärzte auch – in unserer praktischen täglichen Arbeit mit der 
neuartigen Krankheit Covid-19 konfrontiert, mit einer Reihe 
von Covid-19-verdächtigen, stark verunsicherten Patienten, 
über Wochen hinweg auch mit einem katastrophalen Mangel an 
Schutzausrüstung. Stark belastend waren ebenfalls die oft frag-
würdigen, verwirrenden und oft widersprüchlichen offiziellen 
Informationen über die Covid-19-Pandemie. Das hat uns veran-
lasst, enger zusammenzuarbeiten, selbständig zu recherchieren 
und uns zu beraten.

Daraus entwickelte sich ein fruchtbarer Austausch: mit einem 
wachsenden Kreis von Medizinern und anderen Beschäftigten 
des Gesundheitswesens; mit Biologen, Psychologen und ande-
ren Fachleuten – vor allem auch Kolleginnen und Kollegen aus 
dem Internationalistischen Bündnis1. In Betrieben, Wohngebie-
ten, Schulen, Unis und auch in ihren Familien leisteten und leis-
ten sie wertvolle Aufklärungsarbeit. Und sie setzten und setzen 
notwendige Gesundheitsschutzmaßnahmen durch. Ein enge-
rer Kreis von Medizinern entschloss sich darauf aufbauend zur 
Gründung einer Medizinerplattform im Internationalistischen 
Bündnis und zu der Herausgabe von regelmäßigen Corona-In-

1 http://www.inter-buendnis.de/
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fo-Mails.2 In dieser Reihe erschienen bis Juli 2020 21 Info-Mails. 
Diese sollen der Orientierung und dem Austausch dienen – mit 
Hintergrund-Analysen, Artikeln, Stellungnahmen und Kurzin-
formationen.

Wir haben die Medizinerplattform bewusst im Rahmen des Inter-
nationalistischen Bündnisses gegen Rechtsentwicklung, Faschis-
mus und Krieg (www.inter-buendnis.de) konstituiert – aus der 
Erkenntnis, dass der Kampf gegen die Covid-19-Pandemie nicht 
gewonnen werden kann ohne weitreichende gesellschaftliche 
Veränderungen und einen internationalen Zusammenschluss. 
Hat doch gerade die Corona-Pandemie gezeigt, dass privatisierte 
und profitorientierte Gesundheitssysteme in aller Welt wesent-
lich zum Desaster beitrugen. Hunderttausende Tote gehen auf ihr 
Konto! Dabei gibt es atemberaubende Fortschritte in der Medizin 
und einschlägige gesellschaftliche Erfahrungen, wie Pandemien 
bekämpft werden könnten. Das Gesundheitswesen auf der gan-
zen Welt muss demokratisiert und revolutioniert werden. Das 
wird nur möglich sein in demokratisierten und revolutionierten 
gesellschaftlichen Verhältnissen! 

Erste Früchte trägt die Entwicklung internationaler Kontakte. 
Unter anderem hatten wir einen direkten Austausch mit enga-
gierten Kolleginnen und Kollegen/Freundinnen und Freunden in 
Afghanistan, in Italien, in Bangladesch, in Sri Lanka, Indien und 
Südafrika, die ebenfalls nach Orientierung und Zusammenarbeit 
in der Corona-Krise suchen.

Aus der intensiven Recherche-Arbeit und der schöpferischen 
Beratung mit einer wachsenden Zahl von Mitstreiterinnen und 
Mitstreitern ergaben sich wichtige Erkenntnisse und Prognosen, 

2  http://www.inter-buendnis.de/category/internationalistisches-buendnis/plattformen/
medizinerplattform/
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von denen sich viele bereits bestätigt haben. Dafür gilt allen Be-
teiligten unser Dank!

In der Flut von Pressekonferenzen, pseudowissenschaftlichen 
Darlegungen des Robert-Koch-Instituts (RKI), einander wider-
sprechenden wissenschaftlichen Einschätzungen und einem un-
tauglichen Krisenmanagement der Bundesregierung erwuchs 
das Bedürfnis nach einer wissenschaftlichen Zusammenfassung 
des bisherigen Erkenntnisfortschritts, aber auch der offenen Fra-
gen und notwendigen Forderungen in allgemein verständlicher 
Form. Dazu will dieses Buch einen Beitrag leisten.

Es soll Klarheit schaffen über Zusammenhänge und Hintergründe 
der Covid-19-Pandemie und über Möglichkeiten zur Prävention 
und Therapie – als Voraussetzung für einen Sieg über Covid-19. 
Es soll bewusstseinsbildend wirken und dazu anregen, selbst ak-
tiv zu werden und sich zu organisieren. Zweifellos dokumentiert 
diese 1. Auflage noch keine vollständige Kenntnis der Krankheit. 
Dennoch ist der Erkenntnisfortschritt heute schon bemerkens-
wert. Er soll mit diesem Buch zur Diskussion gestellt und gegebe-
nenfalls in weiteren Auflagen weiter ausgebaut werden.

August 2020

Dr. Günther Bittel, Dr. Willi Mast

Anmerkung: Einige spezielle und für den Laien schwerer ver-
ständliche Passagen haben wir in kleinerem Schriftbild wiederge-
geben. Allen Aussagen dieses Buchs liegen neben den genannten 
Quellen zahlreiche weitere wissenschaftliche Publikationen zu-
grunde, die im Anhang noch einmal aufgelistet sind.
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1. Was ist Covid-19?
Covid-19 steht für die 2019 aufgetretene „Corona Virus Disease“ 
(Corona-Virus-Erkrankung). Das neue Virus heißt SARS-CoV-2 
(abgekürzt CoV-2). SARS bedeutet Schweres Akutes Respiratori-
sches Syndrom. Es ist eine schwere, oft tödlich verlaufende, fie-
berhafte Lungenentzündung, die erstmals 2003 in Asien auftrat 
und auch durch ein damals neues Corona-Virus (CoV-1) hervor-
gerufen wurde. Als Ende 2019 in Wuhan zahlreiche Menschen 
an einer schweren fieberhaften Lungenentzündung erkrankten, 
dachte man zunächst an einen Neuausbruch von SARS-CoV-1. 
Rasch stellte sich aber heraus, dass es sich hier um ein bisher 
unbekanntes Corona-Virus handelte, deshalb die Bezeichnung 
SARS-CoV2 für das neue Virus.

Das Virus mutiert (ändert sein Erbgut) relativ rasch: Die derzeit 
weltweit vorherrschende Variante D614G könnte ansteckender 
sein als das Ursprungsvirus aus China. In Labortests war die Fä-
higkeit, menschliche Zellen zu befallen, bis zu sechsmal höher.3

3  https://www.welt.de/wissenschaft/article210946111/D614G-Neue-Corona-Variante-
infektioeser-als-urspruengliches-Virus.html
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2. Wie die Pandemie begann
Am 30. Dezember 2019 informierte der chinesische Augenarzt Li 
Wenliang seine Arbeitskollegen über das gehäufte Auftreten von 
Lungenentzündungen, ähnlich denen bei der SARS-Epidemie 
2003. Zu diesem Zeitpunkt wurden in Wuhan bereits sieben Pati-
enten mit SARS-CoV-2 intensivmedizinisch behandelt. Li infor-
mierte seine Kollegen und empfahl die Durchführung von ent-
sprechenden Schutzmaßnahmen. Kurz darauf musste er bei den 
Behörden vorstellig werden und wurde verwarnt. „Wir wünschen, 
dass Sie sich beruhigen und sorgfältig nachdenken und möchten Sie 
ernsthaft warnen … Wenn Sie weiter halsstarrig bleiben und mit 
diesen illegalen Aktivitäten fortfahren, werden Sie strafrechtlich zur 
Rechenschaft gezogen …“ – heißt es in dem Schreiben, das er un-
terzeichnen musste. Ende Januar veröffentlichte er dieses Schrei-
ben auf der Internet-Plattform Weibo, was eine Solidaritätswelle 
auslöste. Zu diesem Zeitpunkt hatten sich die Behörden bei dem 
„Whistleblower“ bereits öffentlich entschuldigt.4 Am 7.  2.  2020 
erlag der 33-jährige Li Wenliang dann selbst Sars-CoV-2. In Chi-
na löste dies breite Trauer und einen Sturm der Empörung aus. 
Internet-Blogs zitierten Li: „Wir wissen, dass sie lügen; sie wissen, 
dass wir wissen, dass sie lügen; und trotzdem lügen sie weiter… 
Eine Gesellschaft sollte nicht nur eine Stimme haben.“ 5

4  https://www.zeit.de/politik/ausland/2020-05/chinesischer-aussenminister-usa-
zusammenarbeit-kalter-krieg-coronavirus

5  https://www.morgenpost.de/vermischtes/article228366413/Chinesen-trauern-um-
verstorbenen-Corona-Helden-Li-Wenliang.html 


